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Provinzialblatt
der badische « P fal z g r a ff cha ft

N ro 36 . Mittwochs - en 4t<n September 1805.

Landesverordnung .
, ) Ablieferung der von Civilbehbrden arretirten

Soldaten an das nächste Militärkommando betr .

Ä ^ enn der Fall elntritt , daß von de « Civll -
behbrden ein Soldat arretlrt wird , so ist mit
dessen Ablieferung künftig nicht mehr zuzu -
warien , bis er , auf von der Civilbehbrde ge¬
gebene Nachricht , von seinem Regiment ab¬

geholt wird , sondern eS ist derselbe , sogleich
dem nächsten Militärkommando zuzusenden ,
daS alsdann für seine weitere Transportirung
zum Regiment sorgen wird . Hiernach haben
sich alle Ober - und Aemter zu achten . Karls¬
ruhe den üten August 1805 .

KurbadischeS Kriegskvllegium .

provinzial - Verordnung .
b) Lagergeldstarif betreffend .

Der im Jahre 1772 in Kurpfalj herabge -

sezte Lagergeldstartf , wird als ein Nachtrag
zu der im Provinzialblatt Nß . 20 . Ziffer 6 .
eingerükten Verordnung vom 4 « » Mai l . I .
zu jedermanns Wissenschaft hiemkt bekannt ge¬
macht , und biS auf weitere Verfügung für
die ehemals rheinpfälztsche Städte und Ort¬
schaften tn der Pfalzgrasschaft erneuert .
Das Lagergeld für jedes Fuder auslän -

dischen ( auch Ueberrheinlschen ) WetnS
oder Mostes . 2 fl . — kr.

Inländischen Wein « oder MosteS « 1 ff . — kr.
Ausländischen Branntweins » jo fl . — kr .
Inländischen Branntweins . 4 fl . — kr .
Für Essig ohne Unterschied . 1 fl . — kr .
Für Bier ohne Unterschied , 30 kr .

Für Birn - oder Aepftlwet « ohne Unter¬
schied. 30 kr.

Mannheim am 8ten August 1805 .
Kurf . Hofrath der badischen Pfal ^ grafsihaft .

Srraferkenntniß .
Heinrich Schüz von Hockenheim ist vom

kurfürstl . Hosgericht der badischen Pfalzgraf -
schaft zu zwöchentliche » Schellenwerkostrafe
nebst doppelt körperlicher Züchtigung » der
Johann Bauer zu iztägigem , der Julius
Stephan , und SUberzahn zu Altlußheim
aber zu ^ tägigem , dann der Jakob Engel -
Horn , Mathias Hauenstein , nebst Valentin
Benz gleichfalls von Altlußheim zu 2tagigem
Gefängniß unterm heutigen verurtheilt wor¬
den . Mannheim den 27ten August 1805 »

Bekanntmachungen .
Da Sr . kurfürstl . Durchlaucht seit gerau¬

mer Zeit mit so vielen Gesuchen um Annah¬
me unter die Zahl der kurfürstl . Hoflaquaien
auf eine sehr beschwerliche Art behelligt wor¬
den sind , tzdchstdiesrlben aber die Subjekte
für die Zukunft selbst auSwahlen , und gerade
auf diejenigen , die sich in die Audienz dran¬

gen oder sie mit deßfallsigen Bittschriften be¬
helligen , keine Rüksicht nehmen werden ; so
wird dleß auf höchsten Befehl zu JedcrmaüS
Nachricht hiemtk bekannt gemacht . Karls¬
ruhe den 22ten August 1825 .

Kurfürstl Oberhofmarschallamt .
Der von dem kurfürstl . Jägerbaraillon ent¬

wichene Peter Dunkel von hier , wird nun¬
mehr ln Gemäßheit Beschlusses kurfürstl .
HofrathskollegiumS vom tüten dieses seines
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Vermögens und Unterthanen , Rechtes verlu¬

stig erkläret , und der kurfürstl . Lande unter

der auf den Betrerungsfall gesezten Zucht ,

hausstrafe verwiesen . Mannhelm den 27K «

August 1805 .
Kurfürstliches Stadtvogtei - Amt .

Rnpprecht .
Ziegler . Vstt . Kiffel .

Der vom Oberamt Rötteln hleher elngelie »

ferte Barbiergesell Johannes Rooß von Rö -

tenvach im Kurwürtembergischen , ist wegen
verübter Diebstähle seit dem zten December

1804 . in dem hiesigen Zuchthause gefänglich
verwahrt gewesen , und heule nach erstandener

^jähriger Strafzeit wieder entlasten , und der

kurbadischen Lande verwiesen worden .
8igns !ement . Dieser Mensch ist 25 Jahre

alt , von Satur schlank und wohlgewachsen ,

5 Schuh 7$ Zoll groß , hat ein glattes , run¬
des Gesicht , braune Augen , gewöhnliche
Rase , roch mit weißvermischte Wangen , et¬
was kleinen Mund , rörhlichte Haare und Au¬

genbraunen , rdthllchten Barl und ipitziges
Kinn . Seine bei der Entlastung anqehabte
Kleidung bestund ln einem braunen Klappen -
rok , gelber , getupfter Weste , halbleinenen
Hosen von grauer Farbe , und Stiefel . Bruch¬
sal den 27ten August 1805 .

Kurfürstl . badische Zuchthousv - rwaltung .
Eisenlohr .

Da der hiesige vormalige Militär - Kirchhof
nächstens zu zwei - Iimmerplätzen öffentlich
versteigert werden soll , so hielt man sich ver¬

pflichtet , daö Verzeichnist der dort Beerdig¬
ten , von welchen sich Monumente vorfindrn ,
hierdurch öffentlich bekannt zu machen , da¬
mit die resp. Familien derselben , unter Be -

aehmung mit diesseitiger Stelle die Veran¬

staltung treffen können , diese Denkmäler ih¬
rer verstorbenen Freunde entweder auf einen
andern hiesigen Kirchhof , oder aufeinensonst
beliebige » Ort versetzen zu laßen . Wilhelm
BurkardFherr vonFürstrnberg , gestorben >766 .
Leopold Maximilian des H . R . R . Freiherr
von Hochenhausen und Hochhaus rc. gebvh -
ren 1708 . . gestorben 178z . Carl Joseph
Reichsfreiberr von der Osten , gestorben 1788 .
Carl Joseph von Joerg des H . R . R . Ritter ,

gebohren 17x4 . , gesiorbe « 1792 . Barbara
Mang , gestorben Len 24 « «! Dezember 1794 .
Johann Carl von Huber , gebohren >744 . ,
und gestorben 1790 . Franz Steinmez , ge¬
wesener Garnisons « MedikuS , gebohren zu
Wayden 1735 . , gestorben 1790 . Elisabetha
Katharina,

'
gebohrne FabrlciuS . gestorben

*735 - Denkmal der Gattin » und Tochter
des Herrn Obrist ErasnzuS von Deroy .
Mannheim am 2öten August 1805 .

Kurfürstl . Gefällverwaltung .
Friederich .

Von nun an gehet dir Frankfurter Post da,
hier Abends um 5 Ubr ab ; die Briefe vahin
mäßen um halb 5 Uhr aufgegeden werden .
Mannheim den löten August 1805 .

Kaiser ! . Reichs - Postamtsdlrektion .
von Ludwig .

Gerichtliche Aufforderungen .

Da man bei Berichtigung der Verlaßen »
schaft deS hiesigen vormaligen kurfürstlichen
OberamtS - AnSfauthrn Deckert zu wissen von »
nöthen hat : ob etwa noch Jemand an den
verlebten einige Ansprüche zu machen habe ;
so werden andurch ; auf srlbstiges Anstehen
der Occkertischen Hinte ' laßenen , alle diejenige ,
welche allenfalls an gedachte Verlaßenschast
auS irgend einem Grunde eine Foderm g zu
habe » vermeinen , ausgefordert , sich mir der¬
selben innerhalb 6 Wochen , unerstrelllche
Frist » bei Unterzeichneter Stelle unter dem
Rechrsnachtheil z» melden , und solche richtig
zustellen , daß ansonsten sie nicht mehr g 'hö»
ret , und ihnen ewiges Stillschweigen aufer -

keget , die Deckertiche Verlaßenschast aber ,
nach dem erstellten Jnventarlum den Erben
überlaßen werden solle. Heidelberg den 19 » »
August 1805 .

Kursüistliches Stadtvogteiamt .
Sartorius . Vär .Gruber .

Wer auS Irgend einem rechtlichen Grunde
an die Verlaßenschast des JulluS Krauß , ei¬
nes Sohnes des verlebten hiesigen Burger -
und Handelsmanns Carl Ludwig Krauß , ei¬
ne » Anspruch machen zu können glaubt,wird
hiermit vorgeladen , solchen binnen einer un«
erstrekilchen Frist von b Wochen unter dem



RechtSnachthetl dahier aufzustellen , und zu
rechtfertigen , daß in dessen Entstehung das
dem Julius Krauß zuständig gewesene Ver -
mögen an die Geschwister seiner Muttes He «
lena , gebohrnen Cvrton ausgefvlget werden
sollte . Mannheim den agten August 1825 .

Kurfürstliches Stadtvogteiamt .
Rupprecht .
Ziegler . Vstt . Klssel -

Ueber das Vermögen der Ehefrau deS von
hier ausgetretenen SallermeisterS Adam
Schmitz , Karoltna , gebohrne Göring , hat
man den Gantproceß erkannt . Derselben
Gläubiger werden daher vorgeladen , drn l2ten
kommenden Monats September Vormittags
um io Uhr , zur Vornahm der Richtigstel «
lung ihrer Forderungen und Verhandlungen
in Betreff des Vorzugs bei Strafe des Aus¬
schlusses dahier zu erscheinen . Mannheim
den 6ken August 1805 .

Kurfürstliches Stadtvogteiamt .
Rupprecht .

Ziegler . V <it . Klssel .
Die beide dahiesige MaurerSgesellen , Adam

Thomas und Lorenz Cavallo , dann der Mau ,
rerSjunge Jakob Bessert von hier , welche ei¬
ner an dem hiesigen Poltzeiviener Huber ver¬
übten schweren Verwundung verdächtig ge¬
worden und von hier heimlich entwichen find ,
werden « » durch öffentlich vorgeladen , sich bin¬
nen 6 Wochen dahier zu sistlren , und über
daS ihnen zu Last liegende Vergehen sowohl ,
als über ihren Austritt auS diesseitigen Landen

gehörig zu verantworten , widrigenfalls aber

zu gewärtigen , daß gegen sie nach der Lan -
deskonstitution wider ausgetretene Untertha -
neu verfahren , man sie auch ihres Verge¬
hens für geständig achten werde , und das
Weitere auf Betreten gegen sie übrigen « Vor¬
behalten bleibe . Heidelberg den zten August
»S25 .

Kurfürstliches Stadtvogtelamt .
Baurittel .

SartorluS . Vstt . Gruber .
Die allenfallsige Erben deS im Jahr 1768 .

ln Batavia verstorbenen Gottfried Bauer von
hier , und de« im Jahr 1772 . auf dem Vor -

grbirge der guten Hoffnung verstorbenen An »

ton Bauer von hier , werden binnen einer un -
erstreklichen Frist von 9 Monaten zum Em¬
pfang ihres Vermögens unter dem Rechts¬
nachtheile vorgeladen , daß sonsten besagtes
Vermögen an ihre Geschwister ohne Kau¬
tionsstellung eigenthümlich überlaßen werde .
Mannheim den

"
izten August 1805 .

Kurfürst ! . Stadtvogtelamt .
Rupprecht .

Lucas . V6t . Zell .
Die allenfallsige « hierorts unbekannten In ,

testat - Erben , der kurzhin mit Hinterlaßung
einer lezten WillensdkSposition ohne eheliche
Leibeserben verstorbenen Wittib deS gelstli »
chen AdministrationS - Kanzelllsten Heller , Wil -
helwtna , gebohrne Glettingerin , so wie der¬
selben etwaige Gläubiger , werden hiemlt un¬
ter Anberaumung einer gwdchigen Frist , und
unter dem Präjudiz anher vorgeladen , daß
sie sich , und zwar erstere über das vorhan¬
dene Testament erklären , lezrere aber Ihre et¬
waige Forderungen anzeigen und richtig stel¬
len , oder beiderseits gewärtigen sollen , daß
die Masse nach dem Inhalt des Testament »
werde vertheilt werden . Heidelberg den zte »
August 1825 .

Kurfürst ! . HofrathS - Kommission .
Baurittel .

Vät . Ding .
Zur Auseinandersetzung deS Sebastian RaS -

boldischen Schuldenwesens zu Lobenfeld haben
alle diejenige , welche an die Sebastian Ras »
boldischen Eheleute zu Lobenfeld eine Forde¬
rung zu haben glauben , Dienstag » den 24t « »
künftigen MonatS Morgens 9 Uhr dahier bei
Amt zu erscheinen » und ihr« Forderungen be»
hörend zu lkquidlren , widrigens zu gewärti¬
gen , .daß den Kindern erster Ehe das anfor¬
dernde Vermögen auSgehändiget werde , und
sie sich den für sie hieraus entspringende «
Nachthetl selbst zuzuschreiben haben . Neckar -
gemünd den roten August 1805 .

Kurfürstliche » Amt .
Reidel . Retttg .

Bel der vorgenommenen Untersuchung des
Vermögen » der Philipp Schwarzischen Ehe¬
leute dahier hat sich gezeigt , daß solche» zur
Bezahlung sämtlicher Schulden und AuSlie -
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ferung des Eheweibllchen Einbringens nicht

hinreiche . Da man daher zur Liquidation

sämtlicher Passiven , und dem Versuch eines

pscti remissorii . Tagfarth auf Donnerstag

den lyten September anberaumt hat , so

werken sämtliche Gläubiger der Philipp

Schwarzlschen Eheleute ediktalitcr aufgefor .

dert , an genanntem Tage Morgens 9 Uhr

sub praejudiei «? praeclasionis dahier zur

Liquidation ihrer Forderungen , und wenn

der Nachlaßvertrag nicht zu Stande kommen

sollte , zum Streik über den Vorzug zu er¬

scheinen . Mckargemünd den igten August

1805 «
Kurfürstliches Amt .

Reidel . Rettig ,

In Rüksicht der gegen den hiesigen Burger

Georg Schleich sich geäußert habenden meh¬

rere » Schulden , hat sich dessen Ehefrau unter

einer gesezlichen Belstandschaft veranlaßt ge*

fanden , alö zwischenKlägerin gegen die Glau -

biger ihres Mannes aufzutreten , und um

Sicherstellung ihres beigebrachten Vermögens ,

welches nach dem Zcngnlß Schultheißen und

Gerichts zu MeckeSheim 6267 fl . Z2 kr. be¬

trägt , anzustehen . Diejenlc,e Gläubiger ,

welche also unter diesen Umstande » ein Vor¬

zugsrecht vor der Ehefrau an ihres Mannes

Vermögen rechtlich ausführen zu können

glauben , werden hlemir auf Freitag den

2vten künftigen Monats September unter

dem Rechtsnachtheil vorgeladen , daß sie im

AuSbleibungsfalle damit nicht mehr gehöret

werden sollen . Epplngen den 2gten August

1805 .
Kurfürstliches Staabsamt .

Schüz . Veit . Staaden .

Auf Ableben der Franz Michael Stetzen ,

hachischen Ehefrau Ellsabetha gebohrne Bäue¬

rin , wurde im Jahr 1792 . deren Derlaßen -

schaft zu 5847 fl - 9 * kr . zwischen ihrem Ehe¬

manne , sodann ihren angegebenen nächsten

Selteiiverwandten Joseph SchmittS Ehefrau
Barbara , gebohrne Moltkor zu Hemsbach ,

RikolauS Mvlitor , und Kaspar Blundschltnd

von Mannheim getheilt ; und hiebei nach dem

für solchen Fall durch eine diesseitige Landes -

Verordnung gegen Pfälzer Kvllateralerben an¬

genommenen kurpfälzischcn Landrechte Th . 4 .
T . 12 . auch einem von Seite gedachter Schmit -

kin , und den für beide abwesende Mlterben
Molltvr und Blundschlind , amtlich angeord¬
neten Pflegern mit dem Ehemanne eingegan -

gencn Vergleiche verfahren ; sofort dem Ni¬
klaus Moliror nur eine Erbportion von 155
fl. 4 * t kr. , und dem Kaspar Blundschltnd
eben so viel zugeschrieben . Zugleich wurden
damals diese Erbtheile des Niklaus Molitor
und Kaspar Blundschltnd derMiterbln Schmlt -
tin , aus ihr Ansuchen und beigebrachtes obrig¬
keitliche Zeugniß ihrer Angesessenheit ausge -

solgt . Da aber von dermaligem Amte durch
einen heute in desfallsiger Kiagsache mehrqe «

dachter Schmitrln gegen Stetzenbach verkün¬
deten Bescheid die Nachholung der bei der

Erbtheilung unterlaßenen Ladung an die ab¬

wesenden Niklaus Mvlirorund Caspar Blund¬

schlind , oder deren nähere Erben verordnet
wurden : so werden diese , deren Aufenthalt
noch immer unbekannt ist , hiemir öffentlich
aufgefordert , daß sie binnen 9 Monaten ihre

Erklärung auf besagte Erbtheilung dahier ein -

brlngen , und ihre Gebühren in Empfang neh¬
men , sonsten gewärtigen sollen , daß eS bei
drr Theilung sowohl als der bewilligten Erb¬

pflegschaft , wenn Schmittin die vorerst erfor¬
derte Sicherheit leistet , belaßen , oder in Er¬

manglung dieser Sicherheit , die ihnen zuge¬
rechnete Erbgebühr unter eine Abwesenheits -

Pflegschaft gelegt werde . Waibstadt den
2vten Juni , 805 .

Kurfürst ! , badisches Staabsanss .
Machauer . Jgn . Freyssem .

Lauf - Anträge .

Mittwoch den riten September , wird zu
Leimen Nachmittags um r Uhr lm Wirthö -

haus zum schwarzen Bären das OhmetgraS
von den herrschaftlichen Probstelwald - Zug »

mandel - und Herren - Wiesen an die Melstbie »

thcndcn loosweis öffentlich versteigert werden .

Heidelberg den 2ten September 1805 .
Kurfürst ! . Gefällverwaltung .

Schmuck .
DtenstagS den icrren künftigen Monats Sep¬

tember , werden ab dem dahlrsig herrschaftli -



chen Früchrenvorrath, zoo Mitr . Dinkel, and
600 Mltr . Hader öffentlich auf dahiesigem
Fruchkkaufhaus salva ratikcatiove verstei¬
gert werden ; welches denen etwaigen Frucht-
ltebhabern andurch bekannt gemacht wird.
Bretten am 24ten August 1825 .

Kurbadische Gefallverwaltung.
Freyberg .

Da ln Gemäßheiteineö Beschlusses des kur-
fürstl. Hofraths der badischen Pfalzgrafschaft
vom yten v. M. die Veräußerung des zu
Baurbach gelegenen Amthauses, gnädigstver¬
ordnet worden : so wird dieses einem geehrten
Publikum , in der Art hiemit bekannt ge¬
macht : daß die Versteigerung Montags den
ihren September l . I . Nachmittags um 2
Uhr , in gedachtem Orte Baurbach , öffentlich
unter sehr annehmlichen Bedingungen , welche
bei der unterzogenen Stelle elugesehen wer¬
den können , sowohl überhaupt , als auch
Theilweise , vorbehaltlich der Genehmigung,
vorgenvmmenwerden wird. Gedachtes Amr -
hauS am Eingänge des OrteS in einer ange¬
nehmen Lage bestehet : a) In einem zwei¬
stöckigen von Steinen aufzeführren festen
Dohnhaufe , wovon der untere Stok sechs
Zimmer , eine geräumige Küche nebst einem
Obstgewölbe und einem gewölbten Keller ,
der zweite Stok aber einen Sallvn , vier Zim¬
mer und eine Küche nebst andern Gemächlich¬
keiten enthält , und einen geräumigen Spei¬
cher hat ; b) in einer gleichfalls geräumigen
Scheune ; c) daran stoßenden Schweinstal¬
len , Kelterhaus mit Keller , und einer Wasch¬
küche , wovon sämtliche Gebäude , mit Aus¬
nahme der Schweinstallen, unter einem zu
jedem Gebrauche schiklicher Speicher sich be-
finden . 6) In ferner« Schweinftällen, Stal ,
lungen und Remisen , e) In zwei Einfahr¬
ten , wovon eine zur Seite deS Hauses , und
eine neben dem nicht versteigt werdenden Kel¬
terhause befindlich, s ) In einem großen Hofe
mit Brunnen , g ) In einem tI Morgen gros¬
sen mit vielen der tragbarsten Obstbaumenvon
beßter Gattung besezten GraS - und Obstgar¬
ten ; ferner in einer if Morgen haltenden
Wiese ; dann in einem | Morgen großen
Pfianzgarten , und endlich in dem sogrnann-

*73 -
teil Bleichgarten von 30 Ruth«« , welches
alles mir einem Zaune umgeben ist . Bret«
ten am 28ten August 1805 .

Kurfürstlich badische Gefallverwaltung.
Freyberg.

Dienstags den roten künftigen Monats
Septernber Nachmittags um r Uhr , werden
zu Oestringen in dortigem Nebenschaffnerei-
haus , drei in Eisen gebundene gute Fässer
von resp. 2 Fuder 3 Ohm , 2 Fuder 4 Ohm ,
und 2 Fuder 8 Ohm , unter Ratifikations-
Vorbehalt , an den Meistbicthenden öffentlich
versteigert werden . Heidelberg , den 2Zten
August 1805 .
Kurfürstl. badisch - evangelisch- reformirten Kir-

chenraths - Kanzlei - Handschrift.
DaS neben der Hauptwacheund derSchranne

in. der breiten Straße, Lit, F. 1 . No . 4 . wohl¬
gelegene 102 Schuh tiefe Stadtfchreiberei«
HauS , soll Montags den yten k, M . Septem¬
ber , dann das in der Stadt Lit . K . 3. N°.
7. gelegene ehemalige Schlachthaus, Dienstags
den roten besagten Monats Nachmittags von
3 bis 5 Uhr auf dahiesigem RathhauS in der
Bürgermeisterei - Stube öffentlich versteigert
werden . Mannheim den rgten August 1805.

Von Kommifsions wegen.
Heerdt.

Am zren kommenden Monats September
Nachmittags 3 Uhr , wird auf dahiesigem
Rarhhaus der in der Mitte der «stadt am
Neckar beim Krahnen , neben dem herrschaft¬
lichen Holzhef sehr wohl gelegene , vormals
sogenannte Bauhof , zu mehrjährigen Zah¬
lungsterminen als Eigenthum zu 2 Thelle
versteigert . Der Plaz hält im ganzen an
MorgenmaaS 127 Ruthen , 3 Schuh , 11
Zoll , ohne Inbegriff der Scheidemauern, ist
ringsum mit einer hohen Mauer umschlossen,
liegt frei von aller Feuersgrfahr am Ecke
zweier Gassen . Darauf Hafter die Kalch- und
Iiegelbrennerei- Gerechtigkeit , und ist (aus»
schließlich 2 fl. jährlichen BvdenzinnS ) von all
sonstigen Auflagen und Abgaben frei. Er
enthä ' t eine neugebaüte Ziegelhükteund Brenn¬
ofen , ein Wohnhaus von 3 Stuben , 1 Kü¬
che , und 2 Keller , einen Stall für 6 Stük
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2 ^5 . -S5» «n «eines Gattchen , nebst einem
gemeinschaftlichen Brunnen , dann einen gros¬
sen Gattenplaz , mir einem dabei an der Ne¬
benstraße stehenden Iweireren 88 Schuh lan¬
gen Schoppen , welcher Plaz und Schop.
pen füglich von dem Plaz der Aügelhütte
getrennt , fort zu einem Bleichplaz , oder
sonstigem Gewerb besonders benuzet wer¬
den kann . Heidelberg den 24K« August
1805.

Das ehemalige Titl. Hennemännische drei¬
stöckige EkhauS bei der vormaligen Jesuiten-
tirche dahier gelegen , in welchem 12 wohn¬
baren Zimmern , 2 geräumige Küchen , 2 ver¬
schlossene Speicherund gewölbter Keller, nevst
grdektem Holzschoppen und Brunnen befind¬
lich sind , wird den ic- ten Sevtemder Nach¬
mittag» 2 Uhr auf dahtesizer Stadtschreiberei
freiwillig , gegen sehr billige Eruditionen, » er-
steigt werden ; welche» den etwaigen Stei-
gungsliebhadern andurch b.kannt gemacht
wird . Heidelberg den 2gten August 1825.

DaS nächst dem katholische» Kirchhof, Lit.
K . 2. No. 6. gelegene HauS der Wittib Heil ,
wird den yken k. M . Nachmittags von 3 blS
5 Uhr , auf dahirsigem RathhauS versteigert ,
und dem Lezt - und Meistbiethenden sogleich
zugeschlagen. Mannheim den 6len August
1805 .

KurfürstlicheStadtschreiberei.
LeerS .

DaS Lit. A . 6. N« . 2. an dem Nonnen¬
kloster gegen über gelegene HauS , der RathS»
verwandten Ioh . Peter Ungrmachischen Er¬
ben , wird den loten k. M . Nachmittag» 3
Uhr , auf dahiefigem RathhanS öffentlich ver»
steigert. Mannheim den bten August 1805 .

Kurfürstliche Stadtschreiberei.
Leer».

DaS dem verlebten Burger und Glaser,
Johann Knvbloch zugehörige im Lit . H . 8.
N°. 12. gelegene Haus , wird den Uten k. M.
RachmlttagS 3 Uhr auf dabiesigem Rath-
haus öffentlich versteigert. Mannheim den
2gten August 1805 .

Kurfürstlich « Stadtschreiberei
Leer».

DaS zum baierlschen Hof benannte Bler-
haus deö Burgers und Bierbrauers Valentin
Wolff l.it. F . 9. N°. 22 worauf 6ooo fl. zur
ersten Hypothek haften bl - Ibcn können , wird
den irten k. M. Nachmittags z Uhr aufhie-
sigem Rathhaus versteigert . Mannheim den
24km August 1805 .

Kurfürstliche Stadtschreiberei.
LeerS .

DaS der verlebten Marla Eva Brunln
Wlttib zugehörig gewesene Lit. G . 6 . N° . 6.
gelegene HauS , wird de» izten künftigen
Monats Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem
RachhauS versteigert . Mannheim den 24ten
August 1805.

Kurfürstliche Stadtschreiberei.
LeerS .

Das im Lit. F. 3 . N°. 24 . gelegene Hau»
deS hiesigen Bürgers und AckerSman» Frie--
derich Grande , wird den 3otrn k. M . Sep¬
tember Nachmittags z Uhr auf dahiesigem
RathhauS versteigert , und dem Leztdiethen-
den sogleich zugeschlagen. Mannheim de«
24km August 1805 .

Kurfürstliche Stadtschreiberei.
Leer».

DaS Lit . E . 6. No. 5 . gelegene HauS, de»
Burger» und Schuhmachers Simon Wel^
wird den gten k. M . Nachmittag» um z Uhr,
auf hiesigem RathhauS öffentlich versteigert .
Mannheim den i2trn August 1805 .

Kurfürstliche Stadtschreiberei.
LeerS.

Künftigen Mittwoch den gten September
Nachmittags um 2 Uhr , werden die Möbel»
und Effekten , dann Donnerstags den zten de,
sagten MonatS Nachmittags 2 Uhr, 4 Pferde,
1 Kuh , 1 Leiterwagen und sonstig^ Fuhrge-
schirr de» verlebten AckrrSmannS Georg Hör,
lachrr , ln dessen Behausung Lit. G. 10 N°.
i2. der Erbvertheilung wegen versteigett.
Mannheim am zoten August 1805 .

Kurfürstliche Stadtschreiberei.
Leer».

Donnerstag den i9ten künftigen Monat »
September, werden Nachmittag» 2 Uhr in de«
kUrfürstl. Zeughausdahier, 15 alreLeirerwägrn

I



- «gen gleich baare Bezahlung öffentlich ver -

steigert . Mannheim den z -fitn August 1805 *
Boa Kommission » wegen .

Fleck, Hauptmann .

Künftigen Freitag den- 6ten diese » Nach «

mittags 2 Uhr , wirv in der Behausung der
Wittib Frau Rathin Elling , neben dem Sil »
berarbeiter Hrn . Gebhard dem schwarzen Bä¬
ren über , ein gutgehaltener Reisewagen öf¬
fentlich freiwillig gegen gleich baare Zahlung
versteigert .

Anzeigen .

In der Burgerspitals - Buchdruckerei zu
Mannheim ist erschienen : Alma nach oder

Taschenbuch für alle Stände auf das

Jahr 1806 . 84 Bogen in 8vo . Die innere

Einrichtung diese» AlmanachS ist vorzüglich
für Geschäftsmänner , Registraturen , Sach¬
walter , Landbeamte und Berrechner , so wie

für PrivakhauShaltungen , die über Einnah¬
me und Ausgabe Hauörechnung zu führen

gewohnt sind Er emhalk : i ) die Namen
und das Aller der regierenden Kaiser und Kö¬

nige in Europa , und der Knrfürften . 2 ) Die

Genealogie des Durchlauchtigsten Kurhauses
Baden . 3) Den Kalender ln Wochen abge «

theilt , für jeden Tag hinreichenden Zwischen¬
raum zum Einträgen . 4 ) Den Judenkalen¬
der . 5 ) Die Jahrszeilen und Finsternisse .
6 ) Kurbadtsche Staatsverwaltung :

soweit sol 'be die badische Pfalzgrafschaft be¬

trifft . 7 ) Interesse . Rechnung . 8 ) Vergiei -

chungstabcllen de« neuen und alten französi¬

sche» mit dem deutsche» Geld «. 9 ) Tabelle

zur Verwandlung der brabäntischen Thaler
in fl . und kr . io ) Den dermaligen Werth der
Gold - und Silbermünzen . l i ) Vergleichun¬
gen des verschiedenen Frucht » Wein - und El »

ienmaase » . 12 ) Den Abgang und Ankunft
der . Briefposten und Postwägen , so wieder

ständigen Bothen , Fuhren und Marktschiffe .

13 ) Einen Wegweiser in die vornehmsten
Städte Deutschlands , 14 ) Verzeichntß der
vornehmsten Messen , Krämer - und Vlehmärk »

te . Da » Eremplar ist in dem Verlag ver¬

schieden gebundener von 30 kr, biö zu j fl.
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30 kr ., wie auch ungebundener auf Schreib»
und Konzeptpapier zu haben.

Unterzeichneter verfertigt auf dem Berg¬
werk Hausach im Kinzinger Thal nebst allen
Sorten Eisen , auch geschlagene eiserne Pfau »
nenschalen von 4 bi» zu 24 Zoll wett und ln
beliebiger Tiefe . Die Schalen find vorzüg »
lich schön , leicht und von beßtem Eisen ge¬
schmiedet , sauber abgedreht oder von Hand
geschahen . Diejenigen , die sich mit Ihrem
Bedarf ( weniger als hundert Pfund werden
nicht abgegeben ) gefälligst hteher wenden ,
werden sich von der Wahrheit de» Gesagten
in jeder Rüksicht zu Ihrer vollkommenen Zu¬
friedenheit überzeugen . Simon Görger .

Auf der hiesigen Rheinmühle ist ein ganz
gut konditionlrter einfacher Oelpreßklozzu ver¬
kaufen , derselbe ist lang 94 Schuh , breit 2
Schuh 3 Zoll , hoch r Schuh 1 Zoll , und ist
4mal mit Eisen gebunden , und 8Stük Schrau¬
bennägel , welche durch die eiserne Schienen ,
und durch den Kloz gehen , 2 Riegel wo die
Stempel darin laufen , 8 Schuh lang . 14
Zoll breit , öZolldik ; da » ganze Preßgeschlrr
und 4 Stük Elsen , die auf der Seite an derr
Jagdeisen stehen , 7 Zoll breit , 4 Zoll dik,
und » 8 Zoll lang .

Bei Schaaf und Sach » dahier , find vor»
den beßten Sorten Malagaweinen in Bouteil »
len , als auch ertra gute Edammer Käs , iu
billigem Preis zu haben .

Alter Malaga Wein , Batavia , Arak . und
Jamaika Rum , sind bet Jobann Philipp
Ackermann um billige Preise zu haben .

In der dahiesigen Mezgerschranne ist eine
Fleischbank zu vermtetheu , und auch sogleich
zu beziehen . Au »geber diese» Blatt » sagt
von wem .

Dienstnachrkcht .
Serems *ima » Bleetor haben gnädigst ae»

ruhet , den bisherigen Rechrspraktlknmen Rnr »
tinger zu Schwezingen durch da » kurfürstk.
Oberhofgericht , zum Oberhofgerichtsadvoka¬
ten in Bruchsal anstelle » zu laßen . Mann »
heim den ryten August 1805 .
Kurs. Hofrath der badischen Pfalzgrafschaft.

Vdt, Betlingrr.
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Mannheimer Kirchenbuchs « Auszüge .

Gebohrne ; Den rzten August : Anna
Margaretha , Vater Joh . Konrad Wolff,
Br . u. Gastwirt!, , E. L . Den aüten :
Isaak , Vater Joh . Hackman» , Ackers»
mann, M . eod . Georg, Vater MichelStoll ,
Br . ».Schumacher,R .W . Denken : Jakob ,
Vater MichaelOster , Br . u. Leiliwandhänd -
ler , K . eod . Kathanna Magdalena , unehe¬
lich , E . L. Den 2yten : Jakob , Vater
Georg Ludwig , Belsaß , E . L . Den ziten :
Joh . Philipp , Vater Joh . Philipp Mül «
ler , Br . u . Hutmochex , <L . L. eod . Karl
Christoph , Vater Daniel Blsstnger , Br .
U. Bäcker , E . L , — Bei der jüdischen
Gemeinde wurde im Mpnat August ein
Knabe gebohrep .

Gestorbene : Den 22ien August : Fran¬
ziska Gräfin von Goldstein , Hof. und Eli«
sabethenordenS - Dame , altZg J . , K . eod .
Peter Clemens, städtischer RathSdiener ,
alt Hz I . , K . Den 27ten : Anna Maria
Fiemmingin , alt 14^ I . , E . R , Den
S8ten : Johanna Wilhelmina Hummelin,
alt ZI . , E . L . Den 2yten : Michael
Braun , alt J 3 , , K . Den Ziten : Kar!
Schultno , ehemaliger Jesuitenbruder , alt
69 I . , K. eod . Katharina Amrhrknin .
alt I I . , K. eod . Maria Martha Nockin,
alt iZ Monat , K. eod . Georg Brevner,
alt 68 I -, K . eod . Joh . Karcher , alt z
I . , E . 8. eod . Christian Ackersmann ,
ein Findling , alt » Wochen, K.

Verehelicht « : Den a-jte « August: Franz
Carnoli , Br . u. Handelsmann , mit Ma »
rla Theresia Peretti . Deu iten Septem»
der : Joh Wilhelm KonradRauchbar , Br .
u . Schuhmacher , mit Katharina Dtetzin .

Heidelberger Kirchenbuchs « Auszüge .

Gebohrne : Den 2itenAugust : Joh . Hein «
rich , Vater Daniel Hill , Schuhmacher,
E . 8 . Den 22ten : Anna Felicitas , Va¬
ter Michael Wolf , Br . u . Steinbrecher,
K. R . eod . Joh . Wilhelm, Vater Joh .
Müller , Br . ü. Weingärtner , E . R .

Gestorbene : Den iZten August : Franz
Maser , alt 70 I . , K. eod. Friedrich Rö¬
mer, all 74 I - , K. Den röten : Hen«
rirtta Störchin , alt 60 I . , E . L . Den
2Oten : Maria Barbara Schaafin , alt 2
Monat , E . R . Den 22ten Maria Anna
Starkin , alt 45 I . , K.

Bruchsaier Kirchenbuchs - Auszüge .

Gebohrne : Den l8ten August : Dem Tag«
löhner Valentin Wanner ein Sohn . Den
i9ten : Anna Maria , Vater Br . Georg
Dickschütt. Den 2vten : Karl Friedrich ,
Vater Konrad Benzlnger , Advokat , eod.
Dem Br . u . SchmiedPhilipp Wddemann
ein Sohn . Den 2gten : Joh . Adam, Va»
ter Michael Wtrth , Br . u. Schmied.

Gestorbene : Den i9ten August : Franz
Michael Pellisier , alt 8 I . Den 2gten :
N , Heißerin , alt zZ I ,

Fruchtpreise und viktualienschatzung .

Städte

Monat Früchten per Mltr im MttelpreiS Brod Fleisch das Pfund «
*
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